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In dieser Ausgabe: 

- Informationen zum Regionalplanverfahren 

- zu den neuesten Aktivitäten in Sachen Daseinsvorsorge und 
 

  natürlich sollen auch unsere besten Wünsche zum Jahreswechsel  nicht fehlen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verfahren zur 2. Gesamtfortschreibung des Regionalplans 

In der Zeit vom 12. November bis 12. Dezember 2018 fand die erneute öffentliche Auslegung und 
Beteiligung zum Regionalplanentwurf in der Planungsregion Oberes Elbtal/Osterzgebirge im Zuge 
der 2. Gesamtfortschreibung des Regionalplanes statt. Insgesamt haben den Regionalen Pla-
nungsverband rd. 300 Stellungnahmen zum geänderten Planentwurf erreicht. Diese gilt es, nun in 
den nächsten Wochen und Monaten des neuen Jahres aufzuarbeiten und auszuwerten. Dabei 
geht es v. a. darum zu prüfen, ob die Änderungen gegenüber dem Regionalplanentwurf, Stand 
09/2017 Bestand haben können und ob ggf. weitere Änderungen notwendig werden.  

Wir bedanken uns bei allen Stellungnehmern, die sich mit ihrer Rückmeldung am Planungsprozess 
beteiligt und damit zur Planungssicherheit bzw. zu einer weiteren Planqualifizierung beigetragen 
haben. 

Zielstellung ist es, das Planverfahren im kommenden Jahr abzuschließen, um für alle Städte und 
Gemeinden mit ihren Bewohnern sowie Unternehmen und potenzielle Investoren hinsichtlich der 
Rahmensetzung für die räumliche Entwicklung Planungssicherheit für die nächsten Jahre bieten zu 
können.  
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Planungsregion im bundesweiten Netzwerk Daseinsvorsorge vertreten 

 

Zusammen mit den Landkreisen Meißen und 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge ist der Re-
gionale Planungsverband, vertreten durch die 
Verbandsgeschäftsstelle, Partner im neuge-
gründeten bundesweiten Netzwerk Daseinsvor-
sorge. Ziel des Netzwerkes ist es, die Daseins-
vorsorge in den ländlichen Regionen zu sichern 
und Strategien und Maßnahmen im Sinne des 
erfolgreichen Ansatzes der hierfür im Jahr 2013 
erarbeiteten Regionalstrategie zu fördern, zu 
unterstützen und weiterzuentwickeln. Das 
Netzwerk versteht sich als Kompetenznetzwerk, 
Informationsknoten und Dialogplattform. Zudem 
dienen die Modellregionen als Praxispartner für 
Wissenschaft und Forschung. Dabei liegt der 
Schwerpunkt auf dem Wissenstransfer bzw. 
dem gegenseitigen Austausch im Sinne eines 

Lernnetzwerkes. Das Netzwerk soll zudem Sprachrohr zu Themen der Daseinsvorsorge und 
gleichwertigen Lebensverhältnissen in die Landes‐ und Bundespolitik sein. Der inhaltliche Schwer-
punkt liegt auf den Themen Demografie, Daseinsvorsorge und Lebensqualität in ländlichen Räu-
men.   

Am 27. November 2018 fand die Gründungsveranstaltung des Netzwerkes unter Beteiligung von 
Staatssekretär Dr. Markus Kerber im Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat statt 
(BMI). Mit dem gleichnamigen Modellvorhaben der Raumordnung (MORO) unterstützen das BMI 
und das Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung den Aufbau dieses Netzwerkes, an 
dem 23 ländliche Regionen aus dem ganzen Bundesgebiet teilnehmen.  

Der Regionale Planungsverband war bereits Modellregion im MORO Aktionsprogramm regionale 
Daseinsvorsorge (2011 bis 2013) und hat gemeinsam mit regionalen Akteuren eine Regionalstra-
tegie zur Daseinsvorsorge erarbeitet (https://rpv-elbtalosterz.de/projekte/moro-redavor). An diese 
soll angeknüpft und es sollen neue Erkenntnisse aus der Netzwerkarbeit für die Region nutzbar 
gemacht werden.  

  

Übergabe der Teilnahmeurkunden durch Dr. M. Frehse 
(BMI) an M. Holzweißig (VGS), L. Schmid (LK Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge) und M. Wuttke (LK Meißen) v.l.n.r. 
Foto: Hochschule Neubrandenburg / D. Enters 
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Wenn Sie diesen Newsletter künftig nicht mehr erhalten möchten, können Sie sich hier abmelden.  

 

Alles Gute zum Jahresende 2018 

Das Jahr 2018 geht zur Neige. Sicherlich für Sie wie für uns mal wieder viel zu 
schnell, denn so lange ist es doch gar nicht her, dass wir uns an das Schreiben der neu-
en Jahreszahl im Datum gewöhnen mussten...  
Wir bedanken uns bei allen unseren Wegbegleitern, Partnern und Adressaten der Re-
gionalplanung für die Zusammenarbeit und auch kritisches Begleiten unseres Tuns 
und freuen uns auf die Herausforderungen des kommenden Jahres. 
Wir wünschen Ihnen allen ein glückliches Weihnachtsfest, begleitet von Liebe, Freu-
de, Ruhe und Besinnlichkeit und Ihnen allen ein gutes und erfolgreiches neues Jahr 
mit viel Glück, Gesundheit, und vor allem Frieden! 

Ihre Verbandsgeschäftsstelle 
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